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Liebe HSG- Familie,  

 

man muss kein Prophet sein um zu behaupten, dass die kommende Saison anders wird als alles was 
wir in bisherigen Spielzeiten erlebt haben. Die Corona - Pandemie zwingt uns zu außerordentlichen 
Maßnahmen, wie reduzierte Zuschauerzahlen und Hygieneregeln. Die Saison startet am 3.10.2020. Ob 
sie tatsächlich zu Ende gespielt werden kann steht in den Sternen? Wir alle können dazu beitragen, 
dass wir unseren Sport weiter auch im Wettkampf weiter ausüben können. Deshalb der Appell: haltet 
Euch an die Abstands -  und Hygieneregeln!  

An dieser Stelle möchten wir uns bei der Gemeinde Heßdorf bedanken, die es ermöglicht hat, dass wir 
uns den Sommer über den Trainingsbetrieb durchzuführen.  

Auf unsere Mitglieder kommen durch die zusätzlichen Maßnahmen außergewöhnliche Belastungen 
zu. Wir können dies nur stemmen, wenn wir alle zusammenhalten und zusätzliche Aufgaben überneh-
men!  

Die Folgen sind unter anderem reduzierte und limitierte Zuschauerzahlen, keine Spielfeste und ange-
passte Turnierformen im Bereich der Kleinsten. Wir bitten hier um Verständnis.  

Erfreulich ist, dass wir in dieser Saison einen FSJ,ler beschäftigen können. David Ruppert verbringt sein 
Freiwilliges Soziales Jahr bei der HSG. Er spielt bei uns in der A - Jugend und bereits im Herrenbereich. 
Absolviert und bestanden hat er bereits eine C - Lizenztrainerausbildung. Für ihn ist es eine berufliche 
Vorstufe, er möchte ein Studium im Lehramt machen. Somit ermöglichen wir es ihm, in die Betreuung 
und in das Arbeiten mit Kindern reinzuschnuppern.  

Sein Einsatz wird im Verein bei den Jüngsten sein. Er unterstützt die Trainer*innen in diesem Bereich. 
Außerdem wird er in den Schulen des Seebachgrundes das Thema Schule und Sport anbieten sowie 
auch im Schulsport unterstützen. Hier besteht seitens der Schulen ein hohes Interesse.  

Möglich wurde dies durch die großzügige Spende der Stadt -  und Kreissparkasse Erlangen -
Herzogenaurach - Höchstadt, die das gesamte Vorhaben mit 5.640 ú finanziert.  

Die FSJ- Maßnahme ist ein tolles Beispiel für eine gelungene Kooperation in der alle Beteiligten profi-
tieren.  

Vereinsarbeit ist unmöglich ohne engagierte Helfer und Ehrenamtliche. Es ist eine tolle Bereitschaft 
aus den Mannschaften zu erkennen, organisatorische Aufgaben und Dienste zu übernehmen. Unser 
besonderer Dank gilt den Trainer*innen, Betreuer*innen, Schiedsrichter*innen, Sponsoren und fleißi-
gen Helfer*innen, die mit ihrem Engagement und ihrer tatkräftigen Unterstützung helfen.  

 

Einen erfolgreichen und verletzungsfreien Saisonverlauf wünscht allen  

der Vorstand  

Vorwort  
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 Herren I  

Herren I mit Spaß und vielen Fragezeichen  
Nach zwei Saisonvorbereitungen mit Ex - Coach Watzin-
ger, gab es für den neuen Harald Käppner die wohl 
schwierigste Aufgabe für einen Trainer im Jahre 2020 zu 
meistern Ъ Sein Team auf eine gewöhnliche Spielzeit 
einzustimmen.  

Mitte Juni startete die 1. Herrenmannschaft der HSG Er-
langen/Niederlindach nach langer Corona Pause mit 
ihren ersten Trainingseinheiten. Dabei standen zu Be-
ginn nicht nur aufgrund des Corona - Virus noch einige 
Fragen offen. Nach dem Abgang von Klaus Watzinger 
suchten die Spieler neben einem Coach, außerdem 
nach der ein oder anderen Verstärkung auf dem Spiel-
feld. Beide Angelegenheiten konnten glücklicherweise 
schnell erledigt werden. Mit Harald Käppner fand man 
einen erfahrenen und nach wie vor ambitionierten 
Handballliebhaber, der beim HC Erlangen viele Jahre 
Trainererfahrung in der A - Jugend Bundesliga vorzuwei-
sen hat. In kurzer Zeit konnte er bereits aufzeigen, dass 
er die Mannschaft athletisch und spielerisch weiter-
bringen wird. Auf der Position Rückraum Mitte konnte 
gleichzeitig Christian Gottesbüren aus Bayreuth zurück 
an seine alte Wirkstätte gelockt werden. Dieser wird mit 
Sicherheit eine wichtige Rolle für die Mannschaft ein-
nehmen, wenn er ähnlich stark wie in der Vorbereitung 
aufspielt. Zudem schlossen sich die Tobias Freiwald 
(Links Außen) und Alex Kretz (Torhüter) der HSG I an. Ins-
gesamt drei Verstärkungen und Ergänzungen, welche 
nach letztjährigen Erfahrungen und Abgängen absolut 
notwendig wurden. Mit Max Erhardt, welcher sich dazu 
entschieden hat kürzer zu treten und in Zukunft die 
2.Herren zu unterstützen, hat sich sowohl ein sportlicher 
Leistungsträger wie auch starker Charakter aus dem 
Kreise der ersten Herren verabschiedet. Ebenso musste 
das HSG Eigengewächs Lukas Hückel, welcher sein Kön-
nen mindestens eine Liga höher unter Beweis stellen 
möchte, in Richtung Erlangen Bruck ziehen gelassen 
werden. An dieser Stelle sei beiden Spielern für deren 
kompromisslosen und stets vorhandenen Einsatzwillen 
für den Verein gedankt. Auch für die Zukunft wünschen 
die 1. Herren natürlich nur das Beste!  

Im weiteren Ablauf der Vorbereitung war das Trainings-
lager Anfang September dann als Höhepunkt der doch 

ungewohnten Vorsaison angedacht. Auf der einen Seite 
konnte die Mannschaft nämlich bis dorthin den Um-
ständen entsprechend gut trainieren. Auf der anderen 
Seite offenbarte die Statistik mit gerade einmal einem 
Vorbereitungsspiel sowie sechs urlaubsbedingten Ab-
sagen am besagten Trainingswochenende dann aber 
auch die Herausforderungen, die mit der anstehenden 
Spielzeit kollidieren. Vorsichtiges Verhalten und Spiele 
gegen die zweite Mannschaft sind bis Saisonbeginn 
von höherer Relevanz gewesen als Testspiele gegen 
fremde Teams und der sportliche Wettkampf um jeden 
Preis. Lediglich zwei Freundschaftsspiele gegen die Re-
serve der Erlanger Nachbarn aus Bruck und dem HC III 
wurden noch kurz vor Start der neuen Spielzeit ange-
setzt. Im ersten Duell zeigte die HSG viel Spielfreude und 
konnte die Begegnung für sich entscheiden.  

So darf man also gespannt sein, was die Saison 
2020/2021 mit sich bringt. In der BOL Ostbayern, die 
Corona bedingt auf 13 Mannschaften angewachsen ist, 
warten viele bekannte Mannschaften. Lediglich die Auf-
steiger aus Roding sind nicht aus zahlreichen Schlach-
ten der vergangenen Jahre bekannt. Das straffe Pro-
gramm gönnt den HSG - Männern kein einziges spielfrei-
es Wochenende bis Weihnachten, wobei noch in den 
Sternen steht, wie viele Spiele wirklich gespielt werden 
können.  

Sicher ist, dass diese alles andere als eine gewöhnliche 
Saison werden wird. Der Verein wünscht deshalb dies-
mal allen Mannschaften, Fans und Angehörigen nicht 
nur eine verletzungsfreie, sondern vor allem gesunde 
Spielzeit!  

 

Der Anpfiff  zum ersten Spiel ist  am  03.10.2020 um 17:30 
auswärts beim ESV Regensburg angesetzt.   

 

Nachtrag: Ein Stammspieler der 1.Herren und seine Frau 
beko mme n den  e rs ten  Nachw uchs .  
Alles gute Schwilli und Ilona! Das darf nicht fehlen.  
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 Herren III  

Es war, wie schon in den Jahren zuvor, eine 
sehr wechselhafte Saison für die III./AH .  

Ohne die Unterstützung der I. und II. wären wir 
bei einigen Spielen ohne Auswechselspieler 
angetreten.  

Wir haben zwar mit David, Matthias und Ja-
cob Verstärkung aus der mA erhalten, doch 
dies reicht nicht immer aus um die Absagen 
aus dem Stamm der III. zu kompensieren.  

Wir hoffen, dass in der nächsten Saison 
nochmals 2 - 3 Spieler aus der mA zu uns sto-
ßen, dann dürften wir uns "verjüngt"  

und hoffentlich einen soliden Stamm für den 
Spielbetrieb haben.  

Auch die Spielergebnisse waren sehr wech-
selhaft ( je nach Unterstützung der I. - II.) . 

Drei Spiele konnten positiv gestaltet werden, 
einige wurden nur knapp verloren.  

Durch "Corona" wurde Anfang März der Spiel-
betrieb vorzeitig beendet und auch die Trai-
ningsmöglichkeiten stark eingeschränkt.  

Hoffen wir, dass für beide Aktivitäten das In-
teresse wieder geweckt werden kann.  

Nachdem wir unseren "Senior" Dieter Wiesin-
ger im Sommer zum Ehrenmitglied der SGS 
(Überreichung der Urkunde durch Thomas 
Marenbach, wie in der letzten Ausgabe be-
richtet) beglückwünschen konnten, so konn-
ten wir im Rahmen unseres beliebten Weih-
nachtsturnier mit der mB/mA und der II. , dem 

Dieter auch zu seinem 80. Geburtstag gratu-
lieren. Im August traf sich die III. zum gemütli-
chen Zusammensein auf dem Bierkeller in 
Stieberlimbach.  

Einige "hartgesottene" kamen per Fahrrad.  
 

Manfred  

Herren III hofft auf Verjüngung  


